
Besprechungen

Liebe (74 19} In Überwindung der eurose Menschen 1St, den christliıchen Weg ber
1n iıhren vier Strukturen (sch1zo1d, depressiVv, einen Starren Dogmatısmus un! alle Angst-
zwangshaft, hysterıisch) wırd das Heilungs- dressuren hinaus 1n Hoffnung suchen
erleben (180 als Truc 1NSs Menschlıche, un finden Herzog-Dürck egrüfßt leb-
als Versöhnung MI1It dem Menschsein, als Er- haft, a eine wachsende Aufmerksamkeit
laubnis ZUu Ertahren des Numuinosen, als der Kırche für die Anliegen der Psychothera-
Reitung ZUT Wirklichkeit greifbar. pıe sıch anbahnt, W1e€e auch andererselts das

Der utorin gelingt CD, durch Fallbeispiele Verständnıis der letzteren wächst für mensch-
TIräume) und 1n einer sensıbel-präzisen lıch echte Seelsorge, die sıch ıcht mehr allein
Sprache dıe Notsıtuation des leiıdenden Men- auf das ODUS stutzen gedenkt
schen, den siıch leise anbahnenden Heilungs- (8) Jeder, der wahrhaft dem Menschen dient,
prozefß un das „Wunder“ der Heilung MI1t- mMu: hoften un wünschen, dafß die Begeg-
erleben lassen. Dabei wırd auch klar, da Nnung 7wıschen Psychotherapie un Seelsorge
Glaube ein Ereıignis VO  3 humaner Ganzheit täglich besser gelingt.

Bleistein SJseın MU: und da{fß N eine je SG Autfgabe des

DIESEM HEFT

In einer kritischen Analyse befafßrt sıch GUNTER ROHRMOSER, Professor tür Philosophie
der Pädagogischen Hochschule Münster un: Honorarprofessor für Philosophie der Uni1-
versität Köln, mi1t den Prozessen, die die Grundlagen einer pluralistisch verialsten Gesell-
chaft 1n Frage tellen Uun! zunehmen autlösen. Die eCUu«C Erfahrung VO'  3 dem tendenziell
totalıtären Charakter UNSCICT sıch emanzıpatıv verstehenden Gesellschaft führt ZUr Erkenntnis,
da{fß „besseres Leben“ un! wahre Freiheit eiıne Verwandlung vOoraussetzen, die 1Ur au ethi-
schen un: relıg1ösen Quellen kommen kann

In Auseinandersetzung MIt LIECUEICH Publikationen ber marxiıstische Literaturtheorie er-

sucht 'AUL KONRAD KURZ Geschichte und Probleme marxistischer Literaturbetrachtung.
Dıe „Jesus-Bewegung“ umta{ßt eine Vielzahl VO  } Gruppen und Rıichtungen. Wenn InNnan s1e

verstehen will, dartf 111A  - nıcht vorschnell gesellschaftskritische der theologische Kategorıen
s1e herantragen. BERNHARD GROM stellt den hıstorischen Ontext dieser Bewegung dar un:

untersucht die psychohygienisch-therapeutische und religionspsychologische Dynamık der Er-
weckungspredigt un des Bekehrungserlebnisses. Bernhard Grom doziert religionspädagogische
Psychologie der Hochschule tür Philosophie/Philosophische Fakultät 5 ] un: Institut
tür Katechetik un!: Homiuletik 1ın München

Be1 den Berliner Filmfestspielen wurde 1m letzten Jahr erstmals neben dem oftiziellen VWett-
bewerbsprogramm eın Kontrastprogramm, das „Internationale Forum des Jungen Films“, OT-

ganısıiert. In seinem Bericht ber die diesjährıgen Festspiele plädiert FRANZ LEVERSCHOR, Re-
dakteur 1n der Filmredaktion der ARD, für die Abschaffung des Wettbewerbs un: für die
Institutionalisierung des „Forums“” als Festival.
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